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Niederschrift 
zur 9. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 

Ortsgemeinde Arzbach 

 Sitzungstermin: Montag, 23.06.2025 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:45 Uhr 

 Ort, Raum: Limeshalle Arzbach 

 veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 25/2025 

Anwesend sind: 
 
 Unter dem Vorsitz von 
Herr Klaus Poetzsch 
 

   

 Von den Ratsmitgliedern 
Herr Christian Christ    
Herr Peter Dieter Hand    
Herr Frank Moser    
Herr Martin Olbrich    
Herr Pascal Rosenbaum    
Herr Nino Schickel    
Frau Saskia Schwickert    
Frau Christina Stahlhofen 
 

   

 Von den Beigeordneten 
Herr Christian Faß  Beigeordneter m. RM 
Frau Magdalene Meyer  Erste Beigeordnete 

 
 Schriftführer 
Herr Günter Kläs    
 
 

Es fehlen: 
 
 Von den Ratsmitgliedern 
Herr Claus Eschenauer    
Herr Franz-Josef Fetz    
Herr Luca Gerharz    
Herr Marc Hartung    
Herr Burkhard Malkmus 
 

   

 Von den Beigeordneten 
Herr Frank Künkler  Beigeordneter m. RM 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Einwohnerfragestunde 
  
 2.  Niederschrift der letzten Ratssitzung 
  
 3.  Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 4.  Bekanntgabe von Eilentscheidungen 
  
 5.  Aufgabenübertragung von gemeindeübergreifenden Maßnahmen im Zuge des Förderpro-

jektes „Regionales Zukunftsprogramm“ in der Verbandsgemeinde Bad Ems -Nassau 
Vorlage: 1 DS 17/ 0027 

  
 6.  Regionales Zukunftsprogramm - Änderung der Maßnahme in Kapitel 3 
  
 7.  Brücke „Auf der Trift“, Sachstand 
  
 8.  Baumsicherheit – Situation Weg Limeshalle – Tennisanlage 
  
 9.  Auftragsvergabe – vorsorglich 
  
 10.  Bauangelegenheiten – vorsorglich 
  
 11.  Mitteilungen und Anfragen 
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Protokoll: 

Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 

 
Die Einladung erfolgte rechtzeitig und ordnungsgemäß mit Schreiben vom 13.06.2025 und 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 25/2025 
 
Beschlussfähigkeit wurde festgestellt:   Ja 
 
Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände 
 

 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Einwohnerfragestunde 
  

Es werden Fragen bezüglich der Brücke „Auf der Trift“ gestellt. Der Vorsitzende 
weist darauf hin, dass diese Thematik später bei dem offiziellen Tagesordnungs-
punkt behandelt wird. 
 
 

TOP 2 Niederschrift der letzten Ratssitzung 
  

Das Ratsmitglied Nino Schickel erklärt, dass er Einwendungen bezüglich Top 13 
(der 8. Ratssitzung)  habe. Da es sich um den nichtöffentlichen Teil handelte, ist 
man sich einig, diese im nichtöffentlichen Teil zu beraten. 
 
 

TOP 3 Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nicht öffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse 

  
Es wurden zwei Beschlüsse gefasst: 
 
Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, einen Vertrag für den Verkauf eines 
Grundstückes abzuschließen. 
 
Die Glasreinigung für die Limeshalle wurde an eine Firma aus Bad Ems vergeben. 
 
 

TOP 4 Bekanntgabe von Eilentscheidungen 
  

Es wurden keine Eilentscheidungen getroffen. 
 
 

TOP 5 Aufgabenübertragung von gemeindeübergreifenden Maßnahmen im Zuge 
des Förderprojektes „Regionales Zukunftsprogramm“ in der Verbandsge-
meinde Bad Ems -Nassau 
Vorlage: 1 DS 17/ 0027 

  
Der Vorsitzende erläutert kurz die Sachlage. Das Ratsmitglied Nino Schickel fragt 
an, ob sich durch diese Maßnahmen, welche von der Verbandsgemeinde Bad 
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Ems-Nassau durchgeführt werden, die Höhe der Förderung für die Ortsgemeinde 
Arzbach ändert. Der Ortsbürgermeister erklärt, dass dies nicht der Fall ist und es 
bei der Höhe der Förderung für Arzbach bleibt. 
 

 Beschluss: 
 
Für die in der Beschlussvorlage dargestellten drei gemeindeübergreifenden 
Maßnahmen im Zuge des Förderprojektes „Regionales Zukunftsprogramm“ 
wird diese Selbstverwaltungsaufgabe auf die Verbandsgemeinde Bad Ems – 
Nassau nach § 67 Abs. 5 GemO übertragen. Die Aufgabenübertragung wird 
vorbehaltlich einer Förderbewilligung wirksam. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 

Nein: - 

Enthaltung: - 
 

 
  
TOP 6 Regionales Zukunftsprogramm - Änderung der Maßnahme in Kapitel 3 
  

Der Vorsitzende erläutert die Sachlage. Er weist darauf hin, dass die Maßnahme 
„Zimmerplatz“ – Kapitel 3, im Verlaufe einer Vorabprüfung seitens des Ministeriums 
als nicht förderfähig eingestuft wurde, da es sich bei dem Wanderweg „Wäller 
Schnippel“, an welchem sich der Zimmerplatz befindet, nicht um einen zertifizierten 
Premiumwanderweg handele. Eine für Arzbach sinnvolle Alternative aus Kapitel 3 
zu finden, sei allerdings nicht so einfach. 
Der Rat ist sich einig, dass nicht auf andere Kapitel ausgewichen werden sollte, da 
dort das Risiko besteht, evtl. abgelehnt zu werden, weil das Budget schlicht aus-
geschöpft ist. 
 
Der Vorsitzende schlägt vor, dass er eine nochmals detailliertere Begründung zu-
sätzlich einreichen werde. Hier werde er besonders darauf hinweisen, dass der 
„Wäller Schnippel“ der Verbindungsweg zwischen zwei zertifizierten Wanderwegen 
sei und überdies zum Weltkulturerbe Limes führe. 
 
Der Gemeinderat ist mit diesem Vorschlag einverstanden. Ein neuer Beschluss ist 
daher nicht notwendig. 
 
 

TOP 7 Brücke „Auf der Trift“, Sachstand 
  

Der Ortsbürgermeister erklärt die Situation und beantwortet dadurch auch die 
Frage aus der Einwohnerfragestunde. 
Er informiert über eine Ortsbesichtigung, die auf Vorschlag der SGD Nord wegen 
des Antrages auf Wasserrechtliche Genehmigung an der Brücke stattgefunden 
habe. 
 
Der Vertreter der SGD Nord habe deutlich gemacht, dass er den vorliegenden Plan 
für den Brückenbau so nicht befürworten könne. Der Durchflussquerschnitt sei mit 
Blick auf mögliche Hochwasserlagen nicht ausreichend. Entsprechende Berichte 
seien in der Zeitung auch schon erfolgt und zu lesen gewesen. 
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Der vorliegende Plan müsse entsprechend geändert werden, Ob dies evtl. be-
deute, dass ein völlig neuer Antrag auf Bewilligung eines Zuschusses aus dem I-
Stock gestellt werden müsse, sei noch nicht absehbar. 
 
Zunächst bleibe jetzt der Bescheid der Kreisverwaltung abzuwarten. Die Urlaubs-
zeit werde das Verfahren wohl weiter verzögern. 
 
 

TOP 8 Baumsicherheit – Situation Weg Limeshalle – Tennisanlage 
  

Der Weg am Sportplatz (zwischen Limeshalle und Tennisanlage) wurde durch den 
Ortsbürgermeister gesperrt und eine entsprechende Veröffentlichung erfolgte im 
Mitteilungsblatt. 
Vor Ort wurden Hinweisschilder angebracht und Absperrungen aufgestellt. Nun 
müsse eine Begutachtung mit Blick auf den Artenschutz erfolgen. Danach könne 
die Beseitigung der Bäume erfolgen. Er schätze, dass das nicht vor September 
erledigt sei. 
 
 

TOP 9 Auftragsvergabe – vorsorglich 
  

Es liegt nichts an. 
 

  
TOP 10 Bauangelegenheiten – vorsorglich 
  

Es liegt nichts an. 
 
 

TOP 11 Mitteilungen und Anfragen 
  

Herr Poetzsch weist hin auf die stattfindende Kirmes, er hoffe auf eine rege Betei-
ligung. 
   
Ein Interessent hat sich gemeldet und würde gerne einen Snackautomaten aufstel-
len. Der Ortsbürgermeister kümmert sich um die Sache. 
 
Es gab eine Anfrage von Firma Phoenixen, ob der „Alte Sportplatz“ noch weiter 
genutzt werden könne, da (z. B. in Bad Ems) noch weitere Arbeiten zu erledigen 
seien. Dies habe der Ortsbürgermeister abgelehnt. Er habe zugestanden, dass der 
Platz zu den Vertragsbedingungen noch einen weiteren Monat, also Juli 2025 , 
genutzt werden könne, dann müsse der Platz geräumt werden. Dafür (insbeson-
dere auch bezüglich des Herrichtens des Platzes entsprechend der vertraglichen 
Vorgaben) solle Firma Phoenixen jetzt einen detaillierten Zeitplan vorlegen. 
 
Die Zuwendung in Höhe von 23.500 € für Klimaangepasstes Waldmanagement 
wurde verbindlich zugesagt. 
 
Es gab einen Vorfall an der Tennisanlage mit einem nicht angeleinten Hund. Der 
Vorsitzende wird eine Veröffentlichung für das Mitteilungsblatt schreiben. 
 
Nach Ende dieses Tops unterbricht der Ortsbürgermeister die Sitzung und 
gibt den anwesenden Bürgern nochmals die Gelegenheit, sich zu äußern. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass durch den Schwerlastverkehr im Zuge der Ver-
legung des Glasfasernetzes und der Nutzung des „Alten Sportplatzes“ auch die 
Brücke „Auf der Au“ geschädigt worden sein könnte. Ferner wird die Frage gestellt, 
warum der Brückenbau „Auf der Trift“ so aufwändig gestaltet werden müsse. 
 
Klaus Poetzsch weist darauf hin, dass auch anderer Schwerlastverkehr über die 
Brücke „Auf der Au“ stattgefunden habe. Es werde kaum möglich sein, entspre-
chende Anteile objektiv zu belegen. 
 
Bezüglich des Aufwandes beim Brückenbau, gebe es heute genaue Vorgaben für 
die Errichtung eines solchen Bauwerkes, die auch nicht ignoriert werden könnten. 
 
 

  
  
  
  
  
   

 

 

Datum: ___________________ 

 

__________________________ ____________________________ 
Klaus Poetzsch, Vorsitzender Günter Kläs, Schriftführer 
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